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 Erlinsbacher Bulletin  
Aus dem Gemeinderat 

 Gemeindeversammlung Budget 2016, 23. November 2015, 20.00 Uhr, im 
Gemeindehaus 

Traktandenliste 

1. Wahl der Stimmenzähler/-innen 
2. Traktandenliste – Genehmigung 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22.06.2015 
4.  Budget 2016 

4.1  Erfolgsrechnung – Genehmigung 
4.2 Investitionsrechnung – Genehmigung 
4.3 Gemeindesteuerfuss und Feuerwehrersatzabgabe – Festlegung 

5.  Forstbetriebsgemeinschaft Gösgeramt – Budget 2016 
6. Feuerwehr Erlinsbach – Anschaffung Pionierfahrzeug – Verpflichtungskredit 

von Fr. 208‘950.00 
7. Tagesstrukturen im Erzbachtal – Einführung auf Schuljahr 2016/17 
8.  Zusammenlegung Bauämter Erlinsbach AG und SO zu den Technischen Be-
 trieben Erzbachtal - Gemeindevertrag 
9. Beitrags- und Gebührenreglement – Änderungen betreffend  Anlassbewilli-

gungen 
10. Informationen aus den Ressorts 
11. Verabschiedungen 
12. Verschiedenes und Umfrage 
 
Die Unterlagen zu den einzelnen Traktanden liegen ab 13.11.2015 bei der Ge-
meindekanzlei zur Mitnahme auf. Sie können auch im Anschlagkasten eingese-
hen oder von der Homepage herunter geladen werden: www.erlinsbach-so.ch. 
Für Auskünfte stehen Gemeinderat, Verwaltung und Kanzlei gerne zur Verfü-
gung. 

Im Anschluss Käsewähe-Apéro.   



Budget 2016 

Mit Beschluss Nummer RG 084/2014 vom 5.11.2014 hat der Kantonsrat das Pro-
jekt „HRM2 – Einwohnergemeinden; Einführung Harmonisiertes Rechnungsle-
gungsmodell (HRM2) bei den solothurnischen Einwohnergemeinden, Änderung 
des Gemeindegesetzes vom 16.2.1992“ beschlossen. Damit wird das seit 1986 
gültige Rechnungsmodell HRM1 abgelöst. 
HRM2 führt zu einer Angleichung des bisherigen Rechnungsmodells an private 
Rechnungslegungsgepflogenheiten: So kommen neue Regeln etwa im Bereich 
der Bewertungsprinzipien oder neue Instrumente wie der gestufte Erfolgsaus-
weis, die Anlagebuchhaltung oder die Geldflussrechnung zur Anwendung. Ande-
rerseits werden Eigenheiten der öffentlichen Rechnungslegung wie beispielsweise 
die Offenlegung von Investitionen im Rahmen der Investitionsrechnung oder die 
Gliederung nach Sektoren der öffentlichen Aufgaben (Funktionale Gliederung) 
beibehalten. Verschiedene Begriffe von HRM1 erfahren eine Anpassung, so zum 
Beispiel Jahresrechnung (statt bisher: Rechnung), Budget (Voranschlag), Erfolgs-
rechnung (Laufende Rechnung) oder Bilanz (Bestandesrechnung). Ebenfalls wird 
ein neuer Kontenrahmen eingesetzt. Anhand dessen wurde das vorliegende 
Budget 2016 erstellt. 
Mit der Einführung des neuen Finanz- und Lastenausgleichgesetzes per 1.1.16 
wird die nach Steuerkraft abgestufte kantonale Subvention der Besoldungskos-
ten der Lehrkräfte durch einheitliche Schülerpauschalen ersetzt. Aufgrund der 
unterdurchschnittlichen Steuerkraft von rund 86 % wurde uns vom Kanton bis-
lang ein bedeutender finanzieller Ausgleich geleistet. Dieser fällt nun weg und 
kann auch mit dem sog. Ressourcenausgleich bei weitem nicht kompensiert wer-
den. Aufgrund der bedeutenden Einbusse hat der Gemeinderat bei der Kantons-
regierung eine Beschwerde eingereicht, mit der Forderung, dass der Schulstand-
ort Erlinsbach (Aargauische Schule) als Spezialfall behandelt werden muss und 
dies bei der Berechnung der neuen Schülerpauschale berücksichtigt werden 
muss. Der Regierungsrat hat noch keinen Entscheid getroffen. Je nachdem müs-
sen wir mit einer Einbusse gegenüber der Rechnung 2014 bis zu Fr. 550‘000.00 
rechnen. 
In den nächsten Jahren werden im Bereich Schulanlagen und Sportplatz bedeu-
tende Investitionen notwendig. Im Schulareal 1906 soll ein neues Kindergarten-
gebäude erstellt werden und das Schulhaus Mühlematt muss umfassend saniert 
resp. renoviert werden. Die Realisation der Schulbauten muss (Investitionsbetrag 
höher als Fr. 1 Mio.) mittels Volksabstimmung beschlossen werden. Die Vorlagen 
sollten den Stimmberechtigten gemäss Planung im Sommer 2016 (Kindergarten 
1906) resp. Herbst 2016 (Schulhaus Mühlematt) zur Abstimmung vorgelegt wer-
den. Nebst den Schulbauten wird auch eine geplante Sanierung der Sportanlage 
Breite (Neubau Klubhaus FC Erlinsbach / Sanierung Sportplätze) den Finanzhaus-
halt stark belasten. Die genauen Investitionskosten für diese genannten Projekte 
sind im Moment noch nicht bekannt. 



Aufgrund des markanten Kostenanstiegs im Bildungsbereich (massiv geringere 
Kantonssubventionen) und hinsichtlich der bevorstehenden bedeutenden Investi-
tionen schlägt der Gemeinderat in Absprache mit der Finanzkommission eine 
Steuererhöhung vor. 
Der Steuerfuss für natürliche Personen soll um 4% von 98% auf 102% angeho-
ben werden. Der Steuerfuss für juristische Personen soll unverändert bei 98% 
bleiben. 
Basierend auf dem neuen Steuerfuss ist für das Jahr 2016 mit Ausgaben von to-
tal Fr. 13‘076‘700.-- und Einnahmen von Fr. 12‘573‘967.-- zu rechnen. Das 
ergibt einen Aufwandüberschuss von Fr. 502‘733.--. Die Abschreibungen schla-
gen mit total Fr. 642‘500.-- zu Buche (inkl. Spezialfinanzierungen). 

In HRM1 wurden alle Investitionen mit einem einheitlichen Satz von 8 Prozent 
auf den bilanzierten Restwert abgeschrieben. Nach HRM2 erfolgt die Abschrei-
bung linear und je nach Anlagegut mit unterschiedlichen Abschreibungssätzen. 
Zum Beispiel: Gebäude/Hochbauten haben eine Nutzungsdauer von 33 Jahre, al-
so liegen sie bei 3,03 Prozent, Kanal- und Leitungsnetze haben eine Nutzungs-
dauer von 50 Jahre, also liegen sie bei 2,00 Prozent, oder Spezialfahrzeuge ha-
ben eine Nutzungsdauer von 15 Jahre, also liegen sie bei 6,67 Prozent. 

Diese Neuregelung bedingt die Einführung einer Anlagebuchhaltung per Anfang 
2016. Die per 31. Dezember abgeschlossenen und bilanzierten Investitionen be-
ziehungsweise das alte Verwaltungsvermögen muss innert zehn Jahren linear ab-
geschrieben werden. Dies führt vorübergehend zu höherem Abschreibungsbe-
darf. In unserem Fall ist das per 31.12.15 angewachsene Verwaltungsvermögen 
voraussichtlich mit rund Fr. 600‘000.-- pro Jahr über 10 Jahre abzuschreiben. 
Die neuen Abschreibungssätze hingegen werden den Abschreibungsbedarf mit-
telfristig deutlich reduzieren. So sind für Abschreibungen von neuen Investitionen 
gemäss HRM2 für das nächste Jahr „nur“ rund Fr. 36‘000.-- vorgesehen. 

Folgende weitere wichtige Geschäfte werden an der Gemeindeversammlung be-
handelt. Genauere Informationen dazu sind in den Erläuterungen zur Gemeinde-
versammlung verfasst. 

Feuerwehr Erlinsbach – Anschaffung Pionierfahrzeug 
Bruttokredit von Fr. 208‘950.00 

Das Pionierfahrzeug der Feuerwehr, Jahrgang 1987, hat die 20-jährige Einsatzzeit 
bereits deutlich überschritten und muss ersetzt werden. Für die Neuanschaffung 
wurde auf der Grundlage eines von der Feuerwehrkommission erarbeiteten 
Pflichtenheftes eine Ausschreibung durchgeführt. Die Kosten für das neue Fahr-
zeug betragen Fr. 454‘250.00 (inkl. MWST.). 

Der Anteil der Gemeinde Erlinsbach SO beziffert sich auf Fr. 208‘950.00 (46 %). 
Es kann mit einem Subventionsbeitrag der Solothurnischen Gebäudeversicherung 
(SGV) von Fr. 68‘394.--  gerechnet werden. 

  



Tagesstrukturen im Erzbachtal – Einführung auf Schuljahr 2016/17  

Die beiden Gemeinderäte der beiden Erlinsbach haben beschlossen, auf Beginn 
des Schuljahres 2016/17 im Erzbachtal für die Primarstufe gemeinsam Tages-
strukturen einzuführen. Tagesstrukturen sind ein Teil der familien- und schuler-
gänzenden Kinderbetreuung. Man versteht darunter die Betreuung von Schul-
kindern (Kindergarten und Primarschule) von Montag bis Freitag vor und nach 
dem Schulunterricht sowie über die Mittagszeit (Mittagstisch). Die Nachfrage ist 
aufgrund von veränderten gesellschaftlichen Entwicklungen und Bedürfnissen 
ganz generell vorhanden, Tendenz steigend. Diesen Trend bestätigt eine durch-
geführte Umfrage bei Eltern mit Kindern im betreffenden Alter. 
Für die Einführung von Tagesstrukturen sprechen der gesellschaftliche Aspekt  
(Erwerbstätigkeit beider Elternteile), der Standortvorteil für die Gemeinde (Famili-
enfreundlichkeit) und auch ein monetärer Aspekt (Steuereinnahmen). 

Zusammenlegung Bauämter Erlinsbach AG und SO zu den Technischen 
Betrieben Erzbachtal – Gemeindevertrag 
Mit der Zusammenlegung der beiden Bauämter können Synergien genutzt wer-
den und die Effizienz und Qualität kann gesteigert werden. Aus diesem Grund 
haben die beiden Gemeinderäte beschlossen, dass die Bauämter per 1. Januar 
2017 zusammengelegt werden sollen. Die wichtigsten Vorteile eines gemeinsa-
men Bauamtes: 

 Es werden im ganzen Erzbachtal analoge Dienstleistungen unter einem Dach 
und aus einer Hand erbracht. 

 Die Betriebsabläufe, der Maschineneinsatz, der Pikettdienst (Wasserversor-
gung, Winterdienst etc.) und die Zusammenarbeit mit dem im Schulverband 
Erzbachtal geführten Hausdienste können optimiert werden. 

 Verbesserung der Wirtschaftlichkeit bei Anschaffungen, Einkäufen, Vergabe 
von Drittaufträgen (z.B. Kehricht- und Grüngutabfuhr, Strassenunterhalt). 

 Das Personal kann flexibler, gezielter und nach Neigungen eingesetzt werden. 

 Es wird ein gemeinsamer Brunnenmeister angestellt. 
 

Beitrags- und Gebührenreglement – Neuregelung Anlassbewilligungen 

Mit der vom Volk verabschiedeten Gesetzesänderungen für das Wirtschaft- und 
Arbeitsgesetz (WAG) sind neu ab 1. Januar 2016 die Gemeinden für die Erteilung 
von Anlassgenehmigungen verantwortlich. Eine Anlassbewilligung ist ab 
01.01.2016 bei der Gemeinde zu beantragen, wenn an einem öffentlichen An-
lass, der nicht in einem bewilligten Gastwirtschaftsbetrieb stattfindet, u.a. alko-
holische oder alkoholfreie Getränke sowie Speisen zum Genuss an Ort und Stelle 
gegen Entgelt abgegeben werden und öffentlicher oder privater Grund bean-
sprucht wird. 
Das Beitrags- und Gebührenreglement der Gemeinde (inkl. Anhang) muss des-
halb angepasst werden.  



 Beförderungen Feuerwehr 

Anlässlich der Feuerwehr-Hauptübung vom 30.10.2015 wurden folgende Beför-
derungen vorgenommen: 
 

Erlinsbach SO: Zbinden Christoph zum Leutnant; Gemperle Philipp zum 
Korporal und Frey Vivienne zur Gefreiten 

Erlinsbach AG: Bircher Edy zum Wachtmeister 

Im Namen der Gemeinde herzliche Gratulation zur Beförderung und vielen Dank 
für den grossen Einsatz! 
 

 Parkieren auf den Gemeindestrassen 

Der Winter steht vor der Tür. Demnächst werden die Schneeräumer wieder mit 
ihren Pflügen den Schnee räumen, meistens in aller Herrgottsfrühe, damit wir 
Einwohnerinnen und Einwohner schön bequem auf den Strassen fahren oder 
gehen können. Oftmals stehen an öffentlichen Strassen aber parkierte Autos, 
welche die Winterdienstarbeiten massiv erschweren. Ausserdem besteht die Ge-
fahr, dass die Fahrzeuge vom Schneepflug beschädigt werden. Die Gemeinde 
wird dafür keine Haftung übernehmen.  

Gemäss § 11 des Baureglements muss ein Einfamilienhaus mindestens zwei PW-
Abstellplätze aufweisen. Die öffentlichen Strassen sind kein Parkplatz! Haben Sie 
mehr Autos als Parkplätze, so kann vielleicht auf Ihrem Grundstück ein weiterer 
Abstellplatz gebaut werden.  

 Entsorgung von Laub mit der Grünabfuhr 

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass ab sofort in den Monaten November 
und Dezember gesammeltes Laub kostenlos mit der Grünabfuhr mitgegeben 
werden kann. Das Laub muss in entsprechenden Abfuhrbehältern (Körbe, Grün-
abfuhrtaschen, usw.) bereitgestellt werden. Die Entsorgung von Laub in Keh-
richtsäcken ist nicht erlaubt. Die Regelung gilt strikte nur für den genannten Zeit-
raum. 
 

Aus der Gemeindekanzlei 

 Abfuhrwesen (siehe auch offizieller Entsorgungskalender) 

Papier-/Kartonsammlung:   9. Januar 2016 

Entsorgungsplatz Dubenmoos: Ab Dezember nur Samstag, 11.00 – 12.00 Uhr  

Grünabfuhr:   Ab Dezember vierzehntäglich: 14. / 28.12.15 

Der neue offizielle Abfallkalender wird im Dezember an alle Haushaltungen ver-
sandt. Die bisherigen Inhaber von Grüngutvignetten erhalten die Einzahlungs-
scheine zur Vorauszahlung. Nach Zahlungseingang werden die Grüngutvignetten 
verschickt. Sie können ab Januar auch am Schalter der Gemeindekanzlei erwor-
ben werden. 
 



 Pilzkontrolle  

Für die Gemeinde Erlinsbach SO zuständiger Pilzkontrolleur: 

Otto Bitterli, Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, 

Tel. 079 381 48 68 

Täglich 17 bis 19 Uhr, Garage auf dem Kirchplatz Schlosskirche, Niedergösgen.   
 
 

Zivilstandsmeldungen (bis 15.11.2015) 

 Geburten 

24.08.2015 Meletlioglu Miray-Serenay, Tochter der Kobu Derya, von Türkei 

24.10.2015 Nobel Melinda, Tochter der Frötscher Manel Marlen und des 
Nobel Michael, von Mörschwil SG 

29.10.2015 Roth Valentina, Tochter des Roth Dominik und der Maja, geb. 
Bachofer, von Erlinsbach AG 

05.11.2015 Hurter Julian, Sohn des Hurter Andreas und der Tamara, geb. 
Tanner, von Affoltern am Albis ZH 

06.11.2015 Schenker Abigail Coraline, Tochter des Schenker Nick und der 
Angela, geb. Lüthi, von Walterswil SO 

 Trauungen 

16.10.2015 Abegglen Marco, von Iseltwald BE, und Abegglen geb. Hersber-
   ger Carmen, von Tenniken BL 

 Todesfälle 

19.10.2015 von Däniken Walter, 1925, von Erlinsbach SO 

 

Unentgeltliche Rechtsberatung 

Die nächsten Termine: 07. Dezember, 11. Januar 

17.30 Uhr, im Gemeindehaus Erlinsbach SO, im Zimmer 5, Erdgeschoss.  

  



Gedenkausstellung ARTHUR WISS  1895 – 1955 

Im Alten Schuelhüsli, Dorfplatz, Erlinsbach SO 
04. – 06. Dezember 2015 

Arthur Wiss kam 1895 auf dem Bauernhof 
„Breite“ in Niedererlinsbach zur Welt. Nach 
der Lehre als Schriftlithograph besuchte er die 
Kunstgewerbeschule in Basel und arbeitete im 
Malatelier Andres in Paris. 

Nach seiner Heirat lebte er an der Hauptstras-
se in Niedererlinsbach (heute ist dort die Bus-
haltestelle Dorfplatz). Das Ehepaar hatte zwei 
Kinder. Arthur Wiss starb 60-jährig während 
der Arbeitszeit an einem Herzschlag. 

Neben seiner beruflichen Tätigkeit in der landwirtschaftlichen Genossenschaft 
Gösgen mit Zweigstelle in Erlinsbach und seinen zeitaufwändigen öffentlichen 
Ämtern als Gemeinderat, Vormund und Präsident der Anbaustelle (Plan Wahlen) 
blieb Malen seine grosse Leidenschaft. Es entstanden eindrückliche Portraits, 
Selbstbildnisse, Blumenbilder, Landschaftsbilder (vor allem aus der Talschaft Er-
linsbach) von höchster künstlerischer Qualität. Mit seinen Bildern trat er aber nie 
an die Öffentlichkeit, es gab nie eine Ausstellung. 

Seine Bilder befinden sich alle in Privatbesitz, in Erlinsbach und verstreut in der 
näheren und weiteren Umgebung. In verdankenswerter Weise werden uns nun 
etwa 100 Bilder für die Gedenkausstellung zur Verfügung gestellt.  

Das Ziel der Ausstellung ist das künstlerische Schaffen von Arthur Wiss zu würdi-
gen und ein Stück Erlinsbacher Kultur aufleben zu lassen. 

Auf Ihren Besuch freut sich das Ausstellungsteam: Beat Wyss, Rosmarie Buser-
Neef, Martin Buser, Maja Baumann, Ruth & Rolf Grossenbacher  
 

Programm: 
Freitag, 4. Dezember 2015,  18 – 20 Uhr 

Vernissage: 18 Uhr. 
Es sprechen: 

Rosmarie Buser-Neef: Begrüssung und Einführung 
Beat Wyss (Enkel): Leben und Werk seines Grossvaters 

Ruth Grossenbacher-Schmid: Worte des Dankes 
 

Samstag, 5. Dezember 2015,  10 – 20 Uhr 
Führung durch die Ausstellung: 15 Uhr 

Mit Peter Killer, Leiter Kunstmuseum Olten von 1983 – 2001 
 

Sonntag, 6. Dezember 2015,  10 – 17 Uhr 
Finissage: 17 Uhr 

Mit Charlotte Wittmer, Schauspielerin und Musikerin 
„Musikalische Geschichten rund um Erlinsbach“ 



Midnight Speuz  

Jeweils samstags wird zwischen 20 und 22.30 Uhr die Turnhalle im Schulhaus 
Mühlematt für gemeinsame Jugend-Aktivitäten geöffnet. Teilnahmeberechtigt 
sind Jugendliche im Alter zwischen 12 und 17 Jahren. 

Die nächsten Anlässe finden wie folgt statt: SA 21.11., 28.11., 05.12., 12.12., 
19.12. Nähere Angaben unter: www.juko-speuz.ch 
 

Adventskonzert der Musikschule Erzbachtal 

Die Musikschule Erzbachtal lädt ein zu ihrem traditionellen Adventskonzert auf 

Sonntag, 29. Nov. 2015, 17.00 Uhr, Röm.-Kath. Kirche Erlinsbach SO 

Das Orchester der Musikschule und die verschiedenen Ensembles werden traditi-
onelle und besondere Weihnachtslieder erklingen lassen.  

Das Kollegium der Musikschule Erzbachtal und die Schülerinnen und Schüler 
freuen sich auf Ihren Besuch.  

 
 
Termine 

Sa, 21.11. 8 -15 h Adventsmarkt der Landfrauen, altes Schuelhüsli ESO 

Sa, 21.11. 20.00 h Mistura Fina „Chorinho Alpino“, Alte Trotte EAG 

Mo, 23.11. 20.00 h Gemeindeversammlung Budget 2016 

Sa, 28.11. 19.30 h „Chachelli-Ball“ Erzbachgugge Speuz 

  „Älpler Chilbi“, MZH Kretz EAG 

So, 29.11. 17.00 h Adventskonzert Musikschule Erzbachtal, röm.-kath.  
Kirche ESO 

Fr, 04.12. – So, 06.12. Gedenkausstellung für den Erlinsbacher Maler Arthur  
  Wiss (1895-1955), altes Schuelhüsli ESO 

Sa, 19.12. 9.00 h Weihnachtsbaumverkauf, Schulanlage Mühlematt 

Mo, 18.01. 20.00 h Lesung Arno Camenisch, Altes Schuelhüsli ESO 

Sa, 23.01. 20.00 h Konzert Jugendchor Erlinsbach & Band, 
  MZH Kretz EAG, Eintritt frei – Kollekte 

So, 24.01. 17.00 h Konzert Jugendchor Erlinsbach & Band, 
  MZH Kretz EAG, Eintritt frei – Kollekte 


